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B e r n h a r d  K l a t j s n it z e b 1

Zur K enntn is der L arven  von
Myrmecoxenus Chevrolat u n d  Oxylaemus E mchson 
X IX . B eitrag zur K enntnis der m itteleuropäischen Coleopteren-Larven
(Coleóptera: Colydiidae)

Mit 10 Textfiguren

Die Colydiidae sind nach A nsicht vieler A utoren  keine m onophyletische Gruppe. Dies 
zeigt sich auch bei der U ntersuchung  der L arven , wo es folgerichtig unm öglich ist, fam ilien
charak teristische M erkm ale herauszuarbeiten . E rschw ert w erden derartige U n tersuchun
gen durch  die lückenhafte L arvenkenntn is. Von den 25 m itteleuropäischen G attungen  
w aren bisher lediglich die L arven von neun  G attungen  b e k a n n t: M urm idius  L e a c k , Ditoma  
E b ic h so n , A ulonium  E b ic h so n , Gerylon L a t b e il l e , Bothrideres E b ic h so n , Golydium  
F a b b ic iu s , Orthocerus L a t b e il l e , Endophloeus E b ic h so n  u n d  Golobicus L a t b e il l e . In  der 
h istorischen Larvensam m lung des Zoologischen Museums Berlin w urden die bisher u n be
k an n ten  L arven  von M yrmecoxenus subterraneus Ch evbolat  u nd  Oxylaemus sp. gefunden. 
Im  folgenden w erden die L arven  beider A rten  beschrieben, anschließend einige B em er
kungen zur D eterm ination  der Colydiiden-Larven gebracht.

M yrm ecoxenus sub terraneus  Chevbolat
Körper langgestreckt, schlank. Kopfkapsel nur wenig schmaler als die Thorax- und Abdominalsegmente. Epicr&ni&l- naht fehlend, Labrum abgegliedert. Mandibeln mit Mola und zweizähniger Prostheea (Fig. 1), Maxülen nur mit einer Lade (Mala). Die Mala ist schlank, nach innen gebogen, so lang wie der Maxillarpalpus, aber nicht zugespitzt, sie könnte trotzdem als sichelförmig bezeichnet werden (Fig. 2).
Thorax- und Abdominalsegmente mit plattenartig abstehenden Fortsätzen, die jederseits eine dorsale, dorsolaterale, laterale und paralaterale Reibe bilden. Jeder dieser Fortsätze trägt eine lange, abstehende, gekenlte Borste (Fig. 3). Auf den dorsalen und dorsolateralen Fortsätzen steht diese Borste hinten, vorn befindet sich zusätzlich eine deutlich kürzere gekeulte Borste (Fig. 4). Der Lateralfortsatz trägt nur vorn eine Borste (Fig. 5), paralateral befindet sich eine einzelne lange Borste in der Mitte des Fortsatzes (Fig. 3). Außerdem entspringt ein kleiner Fortsatz mit einer ebenfalls mittelständigen Borste vorn unterhalb des Paralateralfortsatzes. Am Prothorax sind die Fortsätze nicht so deutlich ausgebüdet wie auf den übrigen Segmenten, jedoch ist am Vorderrand eine wahrscheinlich aus 10 Borsten bestehende Reihe zusätzlich zu den beschriebenen beborsteten Fortsätzen vorhanden. Auf der Dorsalseite der Hinterecken der Segmente ist je eine weitere gekeulte Borste plaziert. Ventral tragen die Segmente vier in einer Reihe stehende, im Vergleich mit den dorsalen schwächere, aber doch deutlich gekeulte Borsten. Auch die Kopf Oberseite ist mit mindestens 12 solchen Borsten besetzt. Der leider sehr schlechte Erhaltungszustand des Materials gestattet keine genauere Beschreibung der Chaetotaxie.
Das 9. Abdominalsegment (Fig. 6) trägt zwei dreispitzige Urogomphi. Die Spitzen sind ähnlich wie bei Gerylon Latreille angeordnet: zwei obere und eine untere. Jede dieser Spitzen trägt eine nicht oder nur sehr schwach gekeulte Borste. Gegenüber den Urogomphi befinden sich dorsal vier Tuberkel mit je einer gekeulten Borste. Am Seitenrand des 9. Abdominai- segmentes befinden sich auf jeder Seite zwei weitere borstentragende Tuberkel.
Die Klaue ist einfach, ohne Basalzahn.
M aterial: 5 Larven, Orwitz, 18. 6. 24, bei Formten rufa (det. ex evolutione). Nach der Größe der Larven dürfte es sich um das letzte Stadium handeln.

O xylaem us  sp.
Larven langgestreckt, parallelseitig. Kopfkapsel kaum schmaler als Thorax- und Abdominalsegmente. Epicranialnaht kurz (Fig. 7). Mandibeln mit deutlicher Mola (Fig. 8). Maxille mit einer breit gerundeten Mala, die vom Maxillarpalpus deutlich überragt wird (Fig. 9). Segmente ohne auffällige Borsten oder Sklerotisierungen. 9. Abdominalsegment mit zwei kurzen, schwach nach oben gebogenen, unverzweigten Urogomphi (Fig. 10).
Klauen schlank, ohne Basalzahn.
M aterial: 1 Larve, Botanischer Garten (wahrscheinlich Berlin) (det. ex domicilio). Vermutlich letztes Larvenstadium. Die Zuordnung zu einer der beiden mitteleuropäischen Arten ist nicht möglich.
1 A nschrift: DDR-8020 Dresden, Lannerstraße 5.
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2 1 0 B. Klatjsmtzer: Larven von Myrmecoxenus Chevroiat und Oxylaemus Briohson

Die L arve von M yrmecoxenus subterraneus Ch evrolat  lä ß t sich von allen anderen  bisher 
bekann ten  Colydiidae-Larven durch  die gekeulten B orsten  sicher unterscheiden. Oxylaemus 
sp. is t durch die F orm  der U rogom phi, die fehlende Sklerotisierung des 8. A bdom inalsegm en
tes, den fehlenden B asalzahn der K laue, die fas t völlig fehlende B eborstung der Oberseite 
von den anderen  bisher bekann ten  G attungen  gu t un tersche idbar (siehe Ü b e r s i c h t s 
t a b e l le ) .

Big. 1 — 6. Myrmecoxenus subterraneus Chevrolat: Big. 1. Mandibel. — Big. 2. Maxille. — Big. 3. Abdominalsegment, paralateraler Bortsatz. — Big. 4. Abdominalsegment, dorsolateraler Bortsatz. -  Big. 5. Abdominalsegment, lateraler Bortsatz. — Big. 6. 9. AbdominalsegmentBig. 7 — 10. Oxylaemus sp.: Big. 7. Kopfkapsel. — Big. 8. Mandibel. — Big. 9. Maxille. — Big. 10. 9. Abdominalsegment
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Merkmale Ausbildungsform gegensätzliche Ausbildungsform
Körperformkeulenförmige Beborstung 8. Abdominalsegment

breit oval: Murmidim  vorhanden: Myrmecoxenus m it Skleriten; Aulonium, Endo- pkloeus, Golobicus

langgestreckt: alle übrigen Gattungen fehlend: alle anderen Gattungen ohne Sklerite: Düoma, Gerylon, Bothrideres, Colydium, Orthocerm, Oxylaemuseinspitzig: Bothrideres, Colydium, Or~thocerus, Oxylaemusohne Basalzahn: Colydium, Orthocerm,Oxylaemusohne dichte Borstenreihen: Orthocerm, Oxylaemusvorhanden: Oxylaemus vorhanden: Oxylaemus schwach, kurz, wenig nach oben gebogen: Oxylaemus

Urogomphi mehrspitzig : Ditoma, Cerylon
Klaue m it Basalzahn: Bothrideres
Abdominalsegmente m it dichten Borstenreihen:Colydiumfehlt: Orthocermnicht deutlich: Orthocermgroß, stark nach oben gebogen:Orthocerm

EpieranialnahtMolaUrogomphi

Z u sam m e n fa ssu n g
Es werden die bisher unbekannten Larven von Myrmecoxenus subterraneus Chevrolat und Oxylaemus sp. beschrieben und einige Bemerkungen zur Determination der Larven der Familie Colydiidae gemacht.

S u m m ary
The hitherto unknown larvae of Myrmecoxenus subterraneus Chevrolat and Oxylaemus sp. are described. Some remarkson the determination of the larvae of the family Colydiidae are added.

JJaeTCH onncaHHe Hen3BecTHi>ix 30 HacToainero npeMeim jxhuhhok Myrmecoxenus subterraneus Chevrolat b  Oxy~ laemm  sp. B  3aKJiioneHHe «esaioTcH neKOToptie aaMeuamiH oTHOCHTeji&HO aeTepMimam«! jihuhhok eeMeöcTBa 
Colydiidae.
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